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Ihr Lieben, Freunde, Beter, Geber, Verwandte, Glaubensgeschwister 
die ihr Euch über ein paar aktuelle Infos von uns freut!

Wir feiern in diesen Tagen das größte christliche Fest Ostern. "Christus ist auferstanden!" Der 
himmlische Vater hat ihn durch seinen ewigen Geist aus den Toten auferweckt. Mit diesem Siegesruf 
dringt das Evangelium durch alle Welt. Die Botschaft vom Kreuz ist zugleich die Botschaft der 
Auferstehung. Darin besteht ihr Triumph, ihre Unüberwindlichkeit. Das Kreuz und die 
Auferstehung gehören untrennbar zusammen. Der Gekreuzigte starb, um aufzuerstehen (Joh.10,17), 
und der Auferstandene lebt ewig als der "Gekreuzigte" (1.Kor.2,2). Der Herr Jesus Christus ist 
auferstanden zum ewigen Leben. Er hat damit eine ganz neue Dimension in unsere Todeswelt 
gebracht. Er ist der erste neue Mensch. Wir als seine Jünger haben teil an ihm und dieser ganz neuen 
Lebensqualität. Dieses neue Leben ermöglicht uns einen ganz neuen Lebensstil und macht uns bereit 
für Gottes neue Welt. In den letzten Wochen haben wir wieder viel von seinem gegenwärtigen Wirken 
mitbekommen. Hier ein paar Streiflichter. Fangen wir an bei dem was vorgestern war.

Der neue Glaubensgrundkurs
Der 1.Abend im neuen Glaubensgrundkurs (Alphakurs) in der Gemeinde FEG München-Mitte. 
Sonntag früh hörte ich, dass drei verbindliche Anmeldungen da seien. Vorgestern, Di., 7.4.2009, 19.30 
Uhr kamen 14 Gäste und 7 Mitarbeiter(innen). Ich hatte das geistliche Thema: "Christsein - unwichtig, 
unwahr und unattraktiv?" Natürlich ist genau das Gegenteil der Fall. Auf der Basis von Joh. 14,6 ging 
es darum, dass der Herr Jesus Christus seine unerhörten Aussagen, Weg, Wahrheit und Leben zu 
sein, bis heute bestätigt. In drei Tischgruppen hatten wir gleich von Beginn einen guten Austausch. In 
den nächsten sieben Wochen treffen wir uns jetzt dienstags und fahren vom 15.-17.Mai zu 
einer Freizeit nach Schwangau.

Pro Christ 2009 - München-Mitte



Wir hatten eine wunderbare Pro-Christ-Woche vom 29.3.-5.4., die ich in der FEG München-Mitte mit 
ca. 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in sieben Teams koordinieren durfte. Insgesamt kamen ca. 
1250 Besucher zu den acht Abenden. 15 Leute kamen zur Aussprache nach vorne und etliche mehr 
suchten Gespräche danach im Saal und in unserem Bistro, vor und nach der Veranstaltung. Es kam 
zu einer Reihe von Lebensübergaben und zu Neuhingaben an unseren Herrn Jesus Christus. Das von 
Ulrich Parzany kraftvoll verkündigte Evangelium erreichte viele Herzen und Gewissen. Viele beteten 
das Hingabegebet im Anschluss an die aktuellen evangelistischen Botschaften mit. Es herrschte eine 
wunderbare Einheit in den Teams, einige verbrachten bis zu 5 Stunden täglich in der Gemeinde, 
sorgten dafür, dass alle Gläser, Teller und das Geschirr wieder sauber für den nächsten Tag zur 
Verfügung standen.



Einsatzwoche mit den Containern der Hoffnung in Erfurt
Vom 1.-8.3. verbrachten wir mit 12 Einsatzteilnehmerinnen und Teilnehmern eines "church-based
Teams" aus der Gemeinde München-Mitte eine Woche als "Hoffnungsträger" mit den Containern der 
Hoffnung von Pro-Christ-mobil auf dem zentralsten Platz der thüringischen Landeshauptstadt Erfurt. 
Wir unterstützen ca. 40 einheimische Christen aus vier Gemeinden im Zeugnis für Christus und im 
Einladungen verteilen für Pro Christ. In der dortigen Freien evangelischen Gemeinde mit Pastor 
Raimund Puy wurde Pro Christ übertragen. Raimund und Sigrun Puy ware bis vor ca. einem Jahr 17 
Jahre bei uns in München. Wir konnten vielen Passanten eine DVD mit  Erfahrungsberichten und mit 
Einladungen versorgen, in einer Stadt in der sich 80% als konfessionslos bezeichnen. Eine ganze
Reihe von Schulklassen besuchten uns im Rahmen ihres Religionsunterrichtes. Wir hatten gute 
Gespräche mit deren Lehrern und Lehrerinnen.

Hier ein paar Statements von Teilnehmern: "Der Einsatz war eine tolle Erfahrung, bei der mir mein 
Herr Jesus Christus wieder richtig groß und lebendig wurde." Gerhard E.

"Insgesamt war ich positiv überrascht von der Reaktion der Leute, weil doch viele stehen blieben, 
interessiert waren und teilweise sehr offen über ihr Leben berichteten." Stefanie P.

"Persönlich war der Einsatz eine sehr gute Erfahrung für mich. Die Menschen reagierten sehr 
verschieden auf die Einladung, die Filme mit Erfahrungsberichten in den Containern zu schauen und 
Gebetsanliegen aufzuschreiben. Von schroffer Ablehnung bis zu wirklichem Interesse war alles dabei. 
Die Gemeinschaft mit den Geschwistern und der Teamgeist waren super. Ich würde jederzeit wieder 
so einen Einsatz mitmachen."
Edelgard K.



Das EE-Frühjahresseminar "8+8"
Bis kurz vor Pro-Christ trafen wir uns mit 7-12 Teilnehmern aus 7 verschiedenen Münchener 
Gemeinden montags um 19.30 Uhr acht Mal zum EE-Training "Ansteckend gesund evangelisieren 
lernen". An den Wochenenden führten wir jeweils zwei bis dreistündige praktische Einsätze im 
Münchner Stadtzentrum durch. Wir hatten viele gute persönliche Gespräche mit Passanten aus 
München, Bayern und aus aller Welt. So konnten wir fünf Studenten aus dem Jemen Zeugnis von 
Jesus und eine DVD in arabisch geben. Ab und zu haben wir mit den Menschen, die uns offen ihre 
Nöte erzählten, auf dem Marienplatz gebetet. Im Team war wieder eine große Bandbreite der Typen, 
Gemeinden und Berufe vorhanden. So hatten wir einen Hausmeister, eine Oberärztin einer Zahnklinik 
und einen ehemals sehr erfolgreichen Schauspieler, der jetzt als Sozialpädagoge arbeitet, in unserem 
Team. 
Hier kurze Statements der Teilnehmer: " Ein Schlüsselerlebnis für mich war die Erarbeitung und 
Formulierung meines persönlichen Zeugnisses in komprimierter Form und dann den Schritt durch die 
"Mauer des Schweigens" zu tun. Ich erfuhr eine erfrischende Leichtigkeit, so natürlich über Jesus zu 
erzählen, wie es den Situationen angemessen ist. Die acht Wochen haben mich in meinem geistlichen 
Leben sehr stark weiter gebracht." Axel B.

"Als ich am Anfang den EE-Ordner bekam und erfuhr, dass es am Schluss schriftliche und mündliche 
Tests gibt, bekam ich einen Schreck. Denn ich bin 64 Jahre alt und hatte sehr lange keine Prüfung 
mehr absolviert. Rückblickend finde ich es sehr gut, dass es so war. Ich fand die praktischen Einsätze 
sehr wichtig und gut. Das Verhältnis 50/50 Theorie zur Praxis im EE-Kurs ist außergewöhnlich gut. Ich 
finde, dass der Kurs sehr komprimiert und intensiv war. Das Ergebnis ist, dass ich tatsächlich in der 
Lage bin mein Zeugnis und das Evangelium im Kern zu erklären. Auch jemanden zur 
Lebensübergabe und zu ersten Schritten führen kann. Jetzt muss ich weiter üben und das 
Erlernte durch weitere EE-Seminare festigen."
Linda L.

"Vor einem Jahr habe ich den 13-Wochenkurs von EE in München besucht. Während des Kurses 
wurde mir klar, dass Evangelisation das ist wozu mich mein Herr Jesus Christus gebrauchen möchte. 
Ich durfte jetzt bei weiteren Einsätzen als Teilnehmer und Ausbilder dabei sein. Die bei EE gelernten 
Beispiele und der Leitfaden zur Erklärung des Evangeliums waren sind mir seither im Zeugnis in 



meinem Alltag sehr wichtig und hilfreich gewesen. Mir ist sehr klar geworden, dass ich einfühlsam 
evangelisiere, nicht einfach was auswendig Gelerntes abspule. Ich muss mein Gegenüber genau 
beobachten. Wie reagiert er auf meine Worte. Ich habe auch die Erfahrung machen müssen, dass es 
für manche Leute "gute Gründe" gegen den Glauben gibt. Eigene schlechte Erfahrungen mit der 
Kirche, persönliche Schicksalsschläge etc. wurden mir berichtet. Ich kam mit Leuten aus Sekten 
in Kontakt. Da musste ich mich zu Hause erst mal selbst informieren was dahinter steckt. Ich habe 
gelernt, wie wichtig das Gebet ist im Einsatz. Er, mein Herr Jesus Christus gibt mir durch seinen Geist 
im richtigen Moment die richtigen Gedanken." Jochen K.

Wie geht es weiter?

Am Sa., 25.4., 15-17.30 Uhr bieten wir einen Seminarnachmittag mit Dr.Stephen Beck (Dozent für 
Praktische Theologie an der FTH Gießen) mit dem Thema: "Gemeindegründung - Die beste und 
wirksamste Art der Evangelisation" in der FEG München-Mitte Mozartstraße 12 an.

Es gibt ein weitere Leiterseminar "EE-Classic"
von Di., Abend 19.5. bis Sa. Nachmittag 23.5.2009 in der FEG-München-Mitte. Es sind noch
einzelne Plätze frei! Man kann sich kurzfristig noch anmelden. Wir suchen noch Quartiergeber für 
auswärtige Teilnehmer(innen). Wer kann uns als Ausbilder(in) an den Nachmittagen Mi./Do./Fr.14-
17.30 Uhr helfen?

Vom 1.-11.5.2009 werden wir als Ehepaar in einem Leiterseminar „EE-Classic“ in Schellenberg 
bei Sibiu/Hermannstadt (Rumänien) unterrichten und Gemeinden der Umgebung besuchen. Wir 
werden unsere behinderte Tochter Jeruscha mitnehmen und uns abwechselnd um sie kümmern. Wir 
suchen noch Partner die uns bei der Finanzierung der Reise und des Materials helfen.

Neu! Die 1.XEE-Launch, ein Leadership-Training für das neue EE-Programm XEE, für Leute 
zwischen 25 und 40 Jahren, bieten wir erstmals in München von Donnerstag, 17.September, 10 Uhr 
bis Samstag, 19.September 2009, 16 Uhr in englischer Sprache in der FEG München-Mitte an. 
Kosten: 100 Euro (inkl. Materialset)



Infos und Flyer zu den genannten Angeboten findet Ihr auf unserer Homepage www.eesued.de

Nun noch zwei besondere Anliegen:

1. Danke, dass einige zum Jahresende und in den ersten Wochen 2009 kräftig finanzielle 
Mitverantwortung bei uns übernommen habt! Danke für einzelne die einen Dauerauftrag 
eingerichtet haben. Wir danken unserem himmlischen Vater, Euch die ihr schon lange treu für uns 
betet und gebt und denen die neu dazu gekommen sind sehr herzlich!

2.Wir sind im EE-Verein in großer Sorge um unseren Leiter Reinhard Goseberg aus Altena 
(68). Bei Reinhard wurde vor ein paar Tagen ein Tumor im Kopf festgestellt, nachdem er in letzter Zeit 
hin und wieder eigenartige Ausfälle wahrgenommen hatte. Betet bitte mit für Reinhard und seine 
Familie! Reinhard hat sich seit vielen Jahren mit ganzer Kraft im Reich Gottes, als Ältester seiner 
Gemeinde vor Ort und Leiter des EE-Vereins für die deutschsprachigen Länder eingesetzt.

"Unser Herr lebt und wir leben mit ihm". Welch ein Glück, welch ein Vorrecht ist das in den schnell 
wechselnden Situationen unseres Lebens. Seit Ostern haben wir neuen Einblick in Gottes Welt 
bekommen. Unsere Hoffnung hat eine feste Grundlage. Was immer kommt, wir sind in seinen 
Händen.

Seid im kraftvollen Namen unseres auferstandenen Herrn Jesus Christus gegrüßt und ermutigt,
Euer in Ihm verbundener

Uli Hees
Ganz liebe Grüße von meiner Frau und Mitstreiterin Regina, mit der ich seit 28 Jahren gemeinsam im 
Dienst für den Herrn Jesus Christus stehen darf!
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